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Unser ? Aet i Hamilto ist

Herr (Hoard 8nuf, 44 Süd Fönst,
Crw&e. cf Tel. 476 8L, H,m,
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Die LizenSlommission in Colmn,
iüi ernannte gestern '. C. !Ißote.a
K.n.,r. D. W. Heiser all Mitglied !

er kSutln Eountv Lizenskommtision.
" M I. McMahon. welcher die
hiesige Mafchinisten-Unio- n organisirte,
wurde gestern Morgen im Mercy Ho,

aufgenommen., Er leidet an der
Znlstfellrntzündunz. ,

Samuel D. Fitton und Ernst 0.
Nuder reichten gestern eine Klage im
hiesigen Gericht ein, um Charles Met

'cer und Van Morgan zu verhindern,
Bäume auf einer Farm, auf welche hie
Kläger eine Hypothek haben, zu fällen.
Richter Murphy bewilligte einen tem-Porär-en

Einhaltöbefchl.
.Mill Huey und Aaron Camp

bell, welch des thätlichen Angriffs auf
Job Beattv sckuldia befunden wur !

den, haben gestern Morgen im Krimi
nalgericht um 'einen neuen Prozeß

achgesücht. .
' '
Charles Krähn. ein bekannter

Deutscher, welcher bei seiner Tochter.
Frau Louise Held. Wittwe deS Wir
thei Held, an der, Main und F. Str.,
wohnte, beging gestern Morgen kurz
nach 8 Uhr Selbstmord, indem er sich

drei Revolverkugeln in d Brust, un
terhalh des Herzen?, schoß. Er stieg
auö dem Bett im zweiten Stock der

' Wohnung, legte sich auf den Fußboden
und drückte ab. Die Schüsse wurden
von seinem Großneffen Oscar Krähn
und seiner Tochter gehört und der 83
Jahre alte Greis wurde sterbend auf
dem Fußboden gefunden. Er schrieb
seiner Tochter vor der That einen Ab
schiedsbrief und gab als Grund für
den, Selbstmord' sein Leiden an.

Clement IZm: starb?.
'Kleiderbürsten

,

Haarwasser. Ans'chts.
ich kann nicht

aiviycn uij uuu umiuui
' in seiner Wohnung. No. 517 Oft Ave..
' ins Alier von 74 Jahren, Er hinter-'lä- ßt

'außer der Wittwe drei Söhne.
von welchen, Dr. A. L..Smedley Ge

- sundheitsbeamter ist. - Frau Eliza,
beth Hölscher., Gattin von Fred Hol

Äscher, von 43 Washington Straße,
starb im Alter von 58 Jahren.

--, Joseph,' Suldovsky,' 1132, Laue
Straße.' wurde gestern, Morzen von

seinen .Kindern leblos ,im Bette gefun- -'

txrt . Er wurde vor acht Tagen in der
' ; Fabrik der Estate Ofen Co-- , erheblich

, verletzt. ' Der Mann war 61 Jahre
all und, hinterläßt fünf Kinder.

Ti. : m i .... (m:u.mA

Einbrecher drangen gestern in
die Wohnung von Alex Warren, 27 i

Sprinodakt Landstraße, und stahlen i

eine. Anzahl Kleidungsstücke, sowie ein

Dutzend silbzr Messer. Gabel und
Löffel.-'-'.-' :., ..

: Frau Barbara Cochran, Gattin
von Frank Eochrgn von 240 Wash
ington, Straße, starb gestern Morgen
im Mercn Sosoiial am Typhus. Sie
hinterläßt den. Gatten und neue Kin ;

der. . Sie war die Nichte der Priester I

John und George Mayerhöfer von d
(St.. nhfia Htrrf tinit AslTtlTltDn.JVf, .w- -

- Tie Kantluc aa der Front.

Von Hani GoSlar.
Unser Weg führt in eim .feldgraue"

'

Kantine, darußen ganz dicht hinter d

Front imLSesten, der ja eigentlich heu.
te kaum weniger .wird' genannt wer
den kann alö die romantischen Gegen

'den. in die unsere frühen Jugendträu
me . so gern einem Karl May und
Gerstäcker folgten. - '

1 Du spazirst also ganz gemächlich
über ein sehr abwechslungsreiches, hü
geligeS Gelände bis zu einem schonen
Laubwalde, in dem Du keine Spur
der Anwesenheit von Soldaten er
blickst. Ganz urplötzlich jedoch öffnet

' sich vor Deinen erstaunten Augen eine

schmale, mehrere hundert Meter lange
Schlucht, w der Du ein reges Lager- -

leben erblickst In die eine Seite deS

Abhanges, den ganzen chluchtweg

nwana wujro, mv iicmc, u,.- -

wandtge Bretterbäuschen eingebaut,
an deren jedem ein Schildchen enge

a
Äaschkuweit nd ackt Mann der so- -

; nosovielien Korporalschaft ihreHäu
lichkeit errichtet haben, oder daß sich

Schätz über feine Kleidungsstücke. j

en. Zseldslaschen. usw. i

fersüchti wacht, und1em
.m I

gen hrtzigen Wortgefechten Und Mit
; fürchterlichen Schwüren und Detheue

etwa abzuringen ist. paar
Schritte weiter, und Du stehst vor
der Aompagnieküche durch

paar aewaltige dampfende
Und wendest Deine Schritte noch
etwa , weiter, stehst einer

. gerSaimigen' Bretterbude, deren Be. ,

,. Dir uniichst unklar ill..
. n.t " ' . 1. , 4.1
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"TMkH V,cia BotWIntt, Cowstcg, 11. tejwBft 1915,

Zoitschrittm. die an dm Innen se'itm:

befestig jind, reizen Teine Neugier, so

dafc' Tu aufschau'l. Tu erblickst eine
Rmim. der nächst ebenso aiwsicht,
wie mm es, von, Inneren einer an
drei Wänden leeren Bretterbude mit
hochaespannten Erivartungen nur ve?

Dare pff! mehr
,

gcicin

! kann. zAuf der Erde in.
buchstäblichen Sinne Ötnn a
nein ugoooenvemg ijai 'tq oas
Haussen noch nicht aufgcsHvungen

zwei grob auö Kistenbrettern g

zimmerte Tische mit vier ebenso kunst
tioll konstnürcn Bänken. Bon der
Teckc baunielt eine alte Petroleum
lainpe bcrab. der man ez ohne weitere
Steuerungen amiobt. daß sie schon

nur vc,".,"! es oiuii.vi.H- -

nie iii Rilssisch-Pole- n . . . nun sanen
wir geleuchtet hat und die des Abend?

trek zerbrochenen Cylinders und feh

lender Scheiben sich krampfhaft und
W'Iichtgetrai, aber auch erfolglos be

etwas Helligkeit verbreiten.
Die vierte Wnd verehrter Le
ser. da staunst Dn. das hättest Di hier

der Sckluchte!sanikeit denn doch

nicht vermuthet. Ta ist Regal aus
qebaut, ans dem Du so viel schiine

Dinse erblickst, daß Du nicht anders
lärmst, als impulsiv und begeistert
ausrufen: Donnerwetter, Wertheiin
und jiempinM in eineml"

Und das ist nicht etwa eine Täu-schun- g!

Nein! Du siehst, kunstvoll auf.
geschichtet und liebevoll dekorirt. die
verlockendsten Marmeladen, duftigen
Bienenhonig, eingemachte Früchte mit
vielversprechenden Etiketten. , Keks
mancherlei Art. kondensirte Milch.
Schokoladen, daneben aber auch
Schuhfette, Fußlappen, Halsbinden,
Pfeifen, Tabak. Zigarren, Zigaretten,
Bleistifte. Kautabak, Wasä und
Toilettenfeife. Dolchmesser. Brief,
und auch zu andern Zwecken benutztes
Papier. Und ferner Bleichsoda. Ho.
sentrager, elektrische Tcr,chenlampen

.j85"1' Stiefel. Zahn, und

. . .
Ich hoffe aber, lieber Leser, .Du
glaubst mir nun, daß. unsere Kantine
erstklassig ist und wirklich ein kleines

Woarenhaus darstellt! Bor. dem Regal
ein ganz - richtiggehender Ladentisch,
wie ihn der Grünkramhändler Matsch-k- e

in Rvsenthaler Straße nicht
schöner haben kann. Auf dem Tische
stehen rund und - behäbig ein paar
Blechdosen, die lieblich
schmeckenden und sich ganz unglaubli-ch- er

Beliebtheit erfreuenden AollmLpse

und Bismarckheringe. . (Na. hatte ich

nicht recht mit .Kempinski'?) Neben
dem Ladentisch aber steht die Krone
der Schöpfung, das Alpha und Ome
ga einer Kantine, die Labsal der Her
zen im - Felde, der Letyelrunt des

HÄS: l! .Äh Ein
über diesem angebrachtes Regal tvird
von einer Anzahl Biergläfer geziert.
unter denen das imposante Stamm
seidel des Herrn etatsmäßigen Feld
webelz nicht fehlen darf. .

, Hinter dem Ladentisch sitzen die
Herren Kantiniers. Augenblicklich
der Schreiber dieser Zeilen, der die.
fern hochangesehenen Stande für kurze
Zeit zugetheilt ist. - kann dies leider
au! ureigener Anschauung bekräftigen

mit blaugefrorenen Händen und
klappernden Gliedern. Denn da die
sonst so erstklassige Kantine sich noch
nicht deS ersehnten Besitzes eines Ofens
erfreut, die frische Luft aber durch die
hübschen Lücken ungehindert Einlaß
findet, die bedenkenfreie Mitbürger
zwecks billigerer Beschaffung von
Brennholz in die dem, Abhang zuge.
kehrte LLngswand der Kantine geris.
sen haben, und da ferner im fonni
gen" Frankreich es des Morgens um
V25 bei Kantineneröffnung bitter kalt
ist, so ist das ja auch ein ganz natür
licher' Vorgang. Die Herren Kanti
nierö, die der Leitung des Kantinen
Unteroffiziers unterstehen, haben eS

nicht ganz leicht. Vom frühen Morgen
bis zum späten Abend stehen sie auf
ihrem Posten und müssen ganz genau
die Wünsche und Gewohnheiten ihrer
vielhundertköpfigen Kundschaft kennen
und beherrschen. Der Herr Feldwebel
ißt bei Morgens zum Kaffee nur einen
flsl, bestimmt, Smiibslrf. . h
O O

ihm f,imm,Tg will,
7"

Miwuwtutu. ytiuuicuut lUllirtli.
untnossi,, I rau&t nur

Jen , der Herr Vizefeldwebel
trinkt niemals au! einem Tonkrua
sondern nur aus einem durchsichtigen
Ti r L 4 i x

ran sei Dr Kamerad Schmergen.
t?in aker kommt mit eimm Packchen '

betrübt an und beschwert sich.
C Afl.. L. X Tl .u Kll IC I M.a 1 zu yari jcicn sur orr oocy,
wie der Kamerad Kantinier wissen
müssi, ein, Gebiß trage und nicht or
dentlich beißen könne. Kamerad
Schmergenthin glaubt eS dann stetö
Dir und den umstehenden Kameraden
schuldig zu sein, seine Behauptungen
durch Herausnehmen und Herumret
chen feines Gebisse erhärten.
Jedesmal dem Antreten und beim
ttkv.M . .vor

. nr-t- .ii . . . . . .

Kr n rA& ml''' cr err unieronlZier & ver.

Wickelt Dich in ein vierte ftundigeS. inKlopfen d, Hämmer bemerkt haben
.Zolltest, die Handwerkerstube befindet.sdkohtNdem Tone geführtes Gespräch.

,
Äug einem anderen Haschen daS sich ,

nt aü inm
nung nach em Millimeter zu hohervon den übrigen dadurch unterscheidet,

M eS sich unerhörten Luru, ei- - Schaum steht Und der Kamerad Kra.
S.klemen ElaöfensterS geleistet hat,nlchke brmgtDir die Schachtel Z,.

wahrend die anderm dieser Lichtquelle aretten. 10 Stuck zu einem Groschen.

entbehren. Igt daS 'bebrillte Gesicht borwur soll zurück, weil sie .Gold-
-,

de, Mriterialverwalter. der hier, wie! wundstück hatten und er doch nur
t Ftm&, nuf ,. kmuns,n, ' .ohn Mund stück" rauche, .wo mehr
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aber heftigen Ansturm: ein jeder der,
proviantirt sich noch schnell mit' Keks
und Jwtcoack, Zigaretten und Zigar
KN.- - V- -

linier dem Ladentisch in einem le
ren Zwibackkasten liegt der Kantinen
Hund. Unsere Kantine, 'wie unser' gan
zcs Waldlager ,st sehr romantisch ge

legen. ' Leider aber scheint'' Romantik
mit Ratten und Mäusen unzertttnn
lich verbunden, und da soll denn gegen,

diese unerbetenen Gaste der Kantinen
Hund alle eßbaren Vorräthe ein
schließlich der bon den Ratten nicht
verschmähten Seifen vertheidigen.
Borläufig ist er 'indeß noch zu' jung
hkrzu und schlaft. deS Nacht so fest.

ba6
r," .

man. ., alle Kantinenvorräthe unge
non soiliragen rann.

Das Leben und Treiben in der
Kantine ist fp abwechslungsreich wie
nur denkbar. ,' Kleine Trupps von

verstaubten Feldgrauen kommen, er
müdet vom mehrtägigen Schützengral
bendienst. durch und erzählen ihre Er
lebnisse bei einem schäumenden Glase
Bier. Andere Trupps ziehen aus der
Ruhestellung in den Graben und ver
proviantieren sich für die kommenden
Tage mit Eßwaaren, Zigarren und
Kerzen. Die Herren Unteroffiziere
protestiren und schelten auf die

die Kameraden
kommen mit dem dampfenden Eßnapf
hereingestürzt, um sich eine Flasche
Brauselimonade zu holen, erzählen
ihre Erlebnisse bei der schweren, an
strengenden und langen Armierung?
arbeit , draußen und sprechen wohl
auch von Berlin, das eigentlich schon

nichts mehr als ein wahrscheinlich
schöner Traum für unö ist. ,

Abends wird die Petroleumlampe
trotz alledem entzündet, eim Kerze zu
ihrer Unterstützung auf den Ladentisch
geklebt und daS kleine Schiebefenfter
wie auch die Thür sorgfaltig verhangt,

. Lichtstrahl darf hier in der

Nähe der Front nicht in Dunkel der

acht fallen. . , .

Hat der letzte Gast die Kantine ver

lassen, dann ist der Kaniinier. noch

nicht aller Sorgen ledig. Er macht
.Kasse", rechnet und schreibt und zn-bric- ht

sich vor allem den Kopf, wie er

am schnellsten wieder Waarm und vor

allem Bier hereinbekommen kann.

Manchesmal ist da alle? ja höchst ein-fac- h:

Man spannt an und fährt über
Land zur Marketenderei, wo,, einge

kauft wird. Aber weder bekommt man
immer,;, weitn es gebraucht wird, ein
Gespann, noch haben die Marketende
reim stets alle der Kantine - fehlenden
Waaren dorräthig. Gehen Dir aber

beliebte Waaren, oder geht gar für ein
'

paar Tage daS Bier auö, dann wehe

Dir. Kantinier! Von den erbitterten
Verwünschungen Deiner dürstenden
Kameraden gellen Dir die Ohren und
vor dem Wehgeschrei del Kameraden
mit dem Gebiß, der um seine gewohnte

Zwiebacknahrung kommt, mochtest Du
Dich in ein Mauseloch verkriechen
wovon Du in der Kantine ja genug

hast!
i m

An der holländischen üfte.

Wer gegenwärtig vom Nheine ouS

in das benackbarre Holland reisen
will, ist genöthigt, in dem Srenzskukt'
chen Emmerich Hält zu machen. Ich
ratte dem Reisenden, dem eö auf e
nen Tag nicht ankommt, aus dem

Znuna eine freie Willensentschließ?
na zu machen und den Aufenthalt

über Tag und Nacht' auszudehnen.
Nicht, daß es' in Enrmerich ein' Welt
wuiider. zu bcstaunm gäbe Aber zu
beobachten gibt eS nmncherlei' ' Wir
sind an der Grenze d Deutschen
SieicheS und schon mit nem Fuße in
Hollaiiid! Man merkt es sogleich der
Crecknveise der Leute an. Die Worte
werden hier gleichsam in emer lang'
sam gebenden Mühle geinahieil,

BollendS die Mnndart der Straße ist
Grenzsprackie, du tn" holländisch:
Klumpen (Holzschuhen) geht . . . Man
nähert sich dem Lande der MynhecrS
und der Mevrouwen, dem Lande der
Deftigkeit, der Beschaulichkeit und der
hmlt'lichcn Slliilvrkeit. Auch davon
gibt es Vorzeichen, und bedeutsamere
als die vielen hollandlichen , Namen,
die dem Straßenmanderer von HauS
'ind Firnilmschildern in die Augen
fallen. Diese auch in einfachen Hau
serchen so hellblinkenden Fenster schei

s'en. hinter, denen oft eine brennde
Aerc.nie fichtbar wird, diese weißge
schiirzten Dienstmädchen, von deiicn
die cine oder die andere schon mit ei
nem .?irklülcn Holländer Kypshaub-i- n

prunkt diese reialLnxrfcheiien
Äürgersteige, die der Samstagnacl).
mittaa'Tckuenderer . unter - Wasser
strahle und Schrubben dahinschwin
deil zu sehm fürckäc muß daS al
Mi deutet auf die nahe Nachbarschaft,
die vur einander annimnit. So wenig
wie in Holland brauaft man in Eni

' nAt icm Wasser sparsan, zu
sein. Teun hier fließt hart am Stadt
chen vorbei in mäckitiger, - reißeiider
Strömung der deutsche. Skkirin.' .Der
Nhein ist dieses, VrenzstädtchenS gro
ßed deutsclxö Wcchrzeickzcn! Ein wi
iiig oberhalb' CinmerichS erreicht er
seine größte. Breite. unh raustl nun,
die Wucht seiner stürzenden Fluthc.n
mit der Masse ihrer vollen uSw
tung verbindend, in gnz enfaltete?
Majestät vorl'ei. Ein wenig! weiter
abwärts, sogleich nach seinem lieber'
tritt aus olllndischen Bvden, geht
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?ti!ile, die sich wieder theilen" unö
wieder stücken. Tie Freude an dem
Besitz de derrlichen' Rheines, d.'r,
kraft geschilttliäen und kultiirge
schichtlickpn Rechte Truts.hladZ
Ttrom, nicht DeutMandö Grenze ist
wird man unö lassen müssen. In Em
rnrrich sckiwillt diese Freude dem
Wanderer noch eimnal n eiilein Ho-

llen Akkord vaterländischen' Beimiizt
sl.in ini Herzen npor. Unferil deZ.

BabnhofS it man daS breite, maie;
statisch hinfli,tl!ende Gewässer bald!
entdeckt. ,md folgt nun vo?l den höher
aoleaenen aienanlaaen 011 mit

.
UnkerbattnngS'Auzeigni.

T VpTrilattner: Mi,tnac und Carnftaa.
mm m ip reue ZfiC 61 1.60.
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durch mehrere in5 tajitinncte . fiilj
rende THore iinterdrsäen .werden,
vorbi--i Über eine saubere ttaiitrake.
die EinmerichH begangenster pazirr
wog" ist. Aber daS Anqe geht mis tun
sdisicfleii ftlnfj, in dessen ifitte eine
ganze Flotte von Fracktdanvsern und
Laslsfsen liegt,- - die. von Holland

'kommend, der Zollabfertigmig nzr
ten. Weiter uuteil. wo die Ursprung
lich Kreuzesform gel'aute St. Mit- -

rinikircl'e hart an deii steil obsalleu
den Bordrand deS IlferS tritt . duS

inter? Ende
. .

der alten flirch--
.

soll von
den Hl)ilutten des Nhein
.Xahrlnlnderten we.lgerisseil sein ' ,
liegt die Fähre, die, den Fremden mis
imseiige Ufer bringt. Erst beim'
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grinsäae erinnert, nd dessen' schöne.
, hügelige Umgebunq eine Besuch wohl

werth iii. Auch da zwischen lede uno
dem Rhein gelegene Tentmal - dere
deutschen .Heldenjungfrau Johanna
TebuS, deren tapfere That jedem
Deutschen au Goethe' scbönem G'
dicht bekannt ist, darf dkS Wanderers
pietätvolle Betrachtung beanspruchen.

Der W, dahin fuhrt durch eine Un
endlichkeit von saftigen MesenflS
chen. Ueberall, weidende Wiehgrnppen.

schwarz weike und braun , weike Au,
he. auch wohl Pferde oder Fohlen.
bitt und da eine Windmühle, deren

Flügel langsam im Winde drehen,

DaS er ein typisch -- Hollands
scheS Bild, 'indessen der mondbeschie
nene glitzernde Rhein,, der machtvoll

und breit durch diese gemächlich hinge
dehnt Landsckaft strömt, erinnert den
Abends Heimkehrenden stärker all je
nn - deutsche egenwart. Am anoern
Ufer lreat unser Grenistädtchen Smme,

rick, kilometerlana hwgestreckt. Scharf
steht die Silhouette der Häuserreihen
und Kiröbtbllrme am bellen Abend
Himmel Ta kommt .'dem Wandert
wie eine Eingebung au Eeistermunde
der Gedanke: von hier aus ,' schössen
vor hundert und mehr Jahren fronzo
fische Eeschü in "- - '" Stadt; die
Spuren davon iat der Smmericher
dem ffremden noch heute ... Darf
dal iemali wieder fem, daß Franko
senkugeln über den deiitschen Rbein hin
ifchen? Zornia klarscken die ttllrzen

den Wogen oecn die tief in den Strom
hineingebaute Steinklippe, auf die ich

hinausgegangen, eine leidenschaftliche
Antwort. begebe ' mich auf daZ
ZiäKrscknk und ttnrre iiber den Bord
rand in die schnellenden Wasser, durch
die da Tamvfichisfchen sich mühsam
keuchend durchkämpft. . ?!st DieK fl'
waltia strömende Wasserlauf. dtt.,un.
aufhaltsam und über alle Hindernisse
vorwartödrangen, seiner Besttmmung
zueilt, nicht ein Symbol deS deutschen

BölkkS? Wie seltsam.' da eine so auf
geklärte und alles .begreifende Welt
für die ?!aturgervalt. diese hochbegab

ten und thatkräftigen BolkeS kein Auge
b- - da den ihm von Sott borge,
eichnkt.en.Wea durch die . Geschichte

machen Mus,! . . .' Ueber den Sihein
wassern haben sich leichte abendliche
Nebel au leise wallenden Schleiern ver
woben. Ach blicke träumend hinein und
meine auö. der Ferne, .tatkräftigen
Mannerzesang herüberichallen zu ho

ren. E wird da große Dampfschiff
sein, da in deck ersten Zagen der Mo -

bilmachung Zausende von Freiwilli,
gen ouS Holland über die Grenze
brachte. Lchiss im; o erzählte

ni WanncxleMeii WB aI W.

llebersckcn wird mm, die niachtvoilSj man mir. blumengtschinllckl und
und die rcikeirde - Strönmnz ckenläutend und sahnenschwenkend und
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verzweifelt gegen den Strom arbeiien
den Maschine de kleinen FLhkbool
deutlich zu vnnehmen glaub,: .

.Sie sollen ihnen nicht haben," '

Den freie deuischen Ahn, "

Ob sie wie g'er'ge lnaben,
. Sich heiser danach schrei!'. '.

Ein unbequemerMahner
Aervard Shaw, der, währettd .de
Kriege schon zu wiederholten Malen
seine Respektlosigkeit gegen die zu

Zwecken aufgebotene sittliche
Entrüstung über Deutschland kunge-gebe- n

hckt, nimmt fetzt im New Sta
tesman' daS Wort zu einer bitteren
Glosse, in der e u. a. folgendermaßen
lautet: .... Seinerzeit habe ich vor
dem Sturzregen tugendhafter Entri!
stung gewarnt, den wir niedergehen
ließen wegen des .Fetze Papier und
der . Neutralitätsverletzung Belgiens,
und zwar deshalb, weil ich der festen
Ueberzeugung lebte und sie auch auö
sprach, daß noch vor Ende de Krieges
wir oder unsere Bundesgenossen ganz
gewiß die gleiche Sünde begehen wär
den. Die Thatsache, haben mir recht
gegeben: wir haben die Neutralität
Griechenlands verletzt - und Rußland
die Persten. Und nun zu Miß, Ea
velll Was sie that und litt, geschah

für unö; ti ist deshalb billig und, na
türlich, daß sie für unk eine Heldin
sein muß; eS wäre eine Schande für
uns. wurden wir ihr Aktdenken durch
BioSkoprummel entehren oder ihren
Sarg zertrümmern und mit den Holz
stücken die Deutschen verprllgeln. Wir
können uns nicht darubet beschweren.

daß daS Kriegsgesetz ihr alle die Bürg
schaften der menschlichen Gerechtigkeit .

vorenthalten hat, denn wir haben nach
demselben Gesetz. ohne solche Bürg
schaften zehn Mensck,en erschossen. Wie
können unS auch Nicht auf. ihr Ge
schlecht berufen, da unser eigene
Strafgesetz weder da militärische.
noch da bürgerliche

, feinen Unter
schied zwischen Männern und Frauen
macht; keine Frau verlangte auch bli
her darnach: Miß Eavell auch nicht.
Wir kösnen auch nicht von Ritterlich
kett schwätzen, da wir sie. die wir setzt

kanonisiren. ohne weitere in Loch
gesteckt hätten, wenn sie, lebend zurück
gekehrt, eine Fensterscheibe tingeworfen
hatte ,um ihr Verlangen nach Frauen
Wahlrecht kund zu geben.' Wo wir
wohl thuri können, ist: '..ihrem Ge
schleckt, in Würdigung ihre tavferen .
Benehmen al Frau, da Wahlrecht
zuzuerkennen. Herr McKenna könnte

diesen Gesetzentwurf mit graziöser Ge
bärd, dem Unterbau vorlegen und
Burggraf Gladstone danach dem Obet
bau. Wird dieser Antrag tn Sode
stille empfangen, dann würde mir deut
lich sein, daß Miß asell, Opfn von .

(gxtk ttnfm flia tfy


